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Universität Kassel · D-34109 Kassel

Dank und Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde.

Nach nunmehr 52 Semestern an der Universität Kassel endet am 30. September meine Arbeit an der Hochschule. 

Es war alles in allem eine für mich sehr spannende und bedeutsame Zeit und ich möchte all den vielen, denen ich in dieser Zeit begegnet bin oder sogar eine mehr oder weniger feste Größe in meiner alltäglichen Arbeits- und Lebenswelt waren, danken, dass sie das ermöglicht und mich so vielfältig unterstützt haben.

Meinem Ausscheiden aus der Hochschule habe ich im laufenden Semester durch eine Reihe von Veranstaltungen eine akademische Form zu geben versucht. Neben einigen öffentlichen Vorlesungen zu ausgewählten wirtschaftsdidaktischen Problemen, die mich in den letzten Jahren besonders beschäftigt haben, sind hier insbesondere die Workshops zu nennen, an denen neben Studierenden und Pädagogischen Mitarbeitern wichtige Kooperationspartner außerhalb der Hochschule gestaltend mitgewirkt haben: Mitglieder des Studienseminars für die berufliche Schulen in Kassel, Mitglieder aus Arbeitszusammenhängen mit dem Schulamt in Kassel (Strategisches Ziel 4), Kollegen aus anderen Hochschulen. Diese Workshops haben Zeugnis abgelegt nicht nur für den Stand der gemeinsam verfolgten Projekte, sondern auch für das wertschätzende Milieu, das Institutionen übergreifende Vorhaben charakterisieren kann. - Nicht unerwähnt bleiben darf in diesem Zusammenhang auch eine rein universitäre Veranstaltung: ein Seminar zusammen mit Heinrich Dauber und Studierenden berufs- und allgemeinbildender Lehrämter zum Leben und Werk von Andre Gorz.

Ich möchte mein Ausscheiden aus der Hochschule gern mit einem Plausch bei Kaffee und Kuchen beschließen. Ich denke an die Möglichkeit, sich mit allen, denen es der Zeitplan erlaubt und die gerade dazu gestimmt sind, noch einmal bewusst unterhalten, sich zwanglos dies und jenes sagen zu können. Ich möchte also einladen zu einem Treffen jenseits der „großen Reden“ und formalisierter Konversation, also zu einer Zusammenkunft ohne Programm. 

Das Studentenwerk Kassel, dessen Verwaltungsrat ich mehr als 18 Jahre angehört habe und dem ich an dieser Stelle ebenfalls sehr herzlich danken möchte, wird dieses Vorhaben in jeder Hinsicht unterstützen.

Ich lade hiermit ein 

für Freitag, den 26.September 2008,
in der Zeit von 13.00 bis ca. 16.00 Uhr

in den Versammlungsraum des 

International House 

(Erdgeschoss, Mönchebergstraße 11a).

Gerhard Gerdsmeier
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